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Noch einmal die angebliche Kriegsgefahr
Endlich ſcheint die Beſonnenheit wieder zurückzukehren

und an Stelle der beinahe kindiſchen Kriegsfurcht welche ſich
der Gemüther ſo vieler bemächtigt hatte eine ruhigere
Würdigung der Verhältniſſe zu treten Rußland wird ſich
ganz abgeſehen davon daß auch den jetzigen Kaiſer ein Band
der Pieiät mit dem Deutſchen Kaiſer und deſſen Familie
verbindet ſchon aus dem einfachen aber vollkommen aus
reichenden Grunde nicht ſobald in einen Krieg ſtürzen
weil es viel zu ſchwach iſt um es mit Deutſchland oder
mit Oeſterreich oder gar mit beiden aufzunehmen Aber
Frankreich ruft man dazwiſchen Nun wenn Ruß
land und Frankreich zuſammen vorgingen ſo hätten ſie
eben die geſchloſſene Macht von Oeſterreich und Deutſchland
vor ſich die ſtark genug wäre ſich nicht nur der beiden zu
erwehren ſondern wenn es ſein müßte auch noch für eine
dritte Macht etwas übrig hätte Auch vergeſſe man nicht
daß wenn es einmal zum Kampfe kommt die kriegstüchtige
türkiſche Armee doch auch noch da iſt welche allein ausreichen
dürfte um ein mit Deutſchland und Oeſterreich kämpfendes
Rußland auf der Balkanhalbinſel in Schach zu halten

Alles das weiß man in Petersburg man fühlt noch die
Wunden welche der türkiſche Krieg geſchlagen hat es fehlt
vor allem dasjenige was nach Montecuculi s bekanntem Aus
ſpruche erſtens zweitens und drittens zum Kriegführen
gehört man ſieht ſich endlich einem in Nacht und Dunkel
gehüllten unfaßbaren Feinde gegenüber gegen den man einen
roßen Theil der bewaffneten Macht bereit
alten muß und den man bei der bekannten Geſinnung

der Nihiliſten durch einen auswärtigen Krieg zu verſöhnen
nicht die geringſte Ausſicht hat Und nun denke man ſich
das ruſſiſche Kaiſerthum nach einer großen militäriſchen
Niederlage dieſem Feinde gegenüber Welche Macht des
Himmels oder der Erde würde es dann noch von dem Unter
gange retten Was könnte Alexander III antreiben ſich
ohne Noth in einen Krieg zu ſtürzen deſſen Ausſichten ſo
ſchlecht als möglich wären und dem unterlegen zu ſein mit
der Vernichtung des Staates und der Geſellſchaft gleich
bedeutend ſein könnte

Aber wenn Rußland auch weder Deutſchland noch Oeſter
reich den Krieg erklären will ſo kann es doch in einen Kampf
mit dieſen Mächten verwickelt werden durch Ereigniſſe auf
der Balkanhalbinſel

Dieſe Möglichkeit iſt allerdings zuzugeben Es kann heute
oder morgen die Nachricht kommen daß die Oſtrumelier dem
Sultan den Gehorſam aufgekündigt und den Anſchluß an
Bulgarien proclamirt haben es kann das aber auch erſt
nach Jahren geſchehen Wird nun dort der berliner Vertrag
durchlöchert ſo entſpringt daraus für die Diplomatie eine enorme

Schwierigkeit und der ehrliche Makler muß ſeine Arbeit zum
Theil von vorn anfangen aber in einen Krieg würde Rußland
doch nur dann hineingetrieben werden wenn es ihn eben um
jeden Preis haben wollte Denn wenn die Nord und Süd
bulgaren zuſammen ſtark genug ſein ſollten ihre Vereinigung
der türkiſchen Macht gegenüber aufrecht zu halten nun ſo
wird ſelbſt Oeſterreich es vortheilhafter finden die vollendete
Thatſache anzuerkennen als ſie durch einen Krieg rückgängig
zu machen Daß Oſtrumelien einmal mit Bulgarien ver
einigt werden wird das hat man ſchon ſeit Jahren als ſicher
an genommen Wir bleiben alſo dabei auch eine Bewegung

auf der Balkanhalbinſel braucht nicht zum Kriege zu führen
und ſie wird es nicht denn jetzt ein Krieg er wäre für
Rußland leicht das Ende der Dinge

Der Kaiſermord in Petersburg
Am Abend des 15 ward die Leiche des Kaiſers Alexander II

eingeſargt und nach der großen Kirche des kaiſerlichen Palais
übergeführt von wo ſie am 18 in die Peter Pauls Kathedrale
gebracht werden ſoll Der Sarg wurde zu Häupten von dem
Kaiſer und dem Großfürſten Wladimir und an den Seiten
von den übrigen Großfürſten dem Prinzen von Leuchtenberg
und dem Prinzen von Oldenburg getragen Die in den
Sälen anweſenden Perſonen knieten nieder als der Zug an
ihnen vorüberging Jn der Peter Pauls Kathedrale bleibt die
Leiche bis zur Beiſetzung ausgeſtellt welche wohl am 27 d
ſtattſinden dürfte Aus allen Theilen des Reiches gehen
ununterbrochen Telegramme ein welche alle die gleiche Trauer
und die gleiche Entrüſtung bekunden Ueberall ſtrömt die
Bevölkerung in die Kirchen um zu beten nirgends zeigt ſich
irgend eine Spur von Aufregung Ueberall findet die Liebe
zum kaiſerlichen Hauſe den lebendigſten Ausdruck Unter
Anderem beſchloß eine Bauerngemeinde tief im Jnnern des
Reiches auf den Antrag eines Bauern eine Deputation zu
ſenden um eine Blumenkrone auf den Sarg des verſtorbenen
Kaiſers niederzulegen

Die deutſche reformirte Gemeinde in Petersburg hielt am
16 abends einen feierlichen Trauergottesdienſt ab dem der
deutſche Botſchafter mit ſeinem geſammten Perſonale beiwohnte
Paſtor Dalton ſchilderte in der Gedächtnißrede den für Ruß
land erlittenen Verluſt und richtete ernſte Mahnungen an
die Anweſenden Er bemerkte u daß ſeit Wera Saſſu
litſch freigeſprochen worden es wie ein Fluch auf Rußland
laſte Nach dem letzten Gebet ſtimmten alle Anweſenden
während die Orgel einſetzte ſtehend in den Geſang der
Nationalhymne ein

Jn Bezug auf den verhafteten Verbrecher Ruſſakoff
ſtellt ſich heraus daß derſelbe ſchon früher wegen nihiliſtiſcher
Umtriebe in Unterſuchung war Seine Aburtheilung war
bereits auf den 15 feſtgeſetzt der Galgen auf dem
Swolensker Felde iſt bereits aufgerichtet aber angeſichts
neuer Entdeckungen vornehmlich die der Wohnung aus
welcher Ruſſakoff die Sprengbomben erhielt wurde das
Urtheil dem jedenfalls die Vollſtreckung auf dem Fuße folgen
dürfte noch verſchoben

Die ſcheußliche That dieſes Verbrechens und ſeines Mord
geſellen wird in einer vom revolutionären Executivcomite
verbreiteten in der Druckerei der Narodnaja Wolja her
gelten Proclamation glorificirt Darin heißt es
u A Nach zwei Jahren der Anſtrengung und ſchweren Opfern

iſt die Befreiungsthat endlich gelungen Alexander III
wird davor gewarnt dem Beiſpiele ſeines Vaters zu folgen
und Tyrann zu werden

Zum Schluß wendet ſich das Comite mit der Bitte an alle
Geſinnungsgenoſſen die Sache der Revolution auch ferner zu
unterſtützen falls der Kampf auch gegen den jetzigen Kaiſer
aufgenommen werden müſſe Jm Eingang der Proclamation
heißt es Alexander II ſei gefallen in Folge eines Todes
urtheils das am 7 September 1879 über ihn verhängt
worden ſei

mittheilten beſtätigt ſich Nach der Agence Havas iſt der
Thatbeſtand folgendermaßen

Der Kaiſer litt in den letzten Tagen an Aſthma Mit einem
Käſtchen mit Pillen Wer Aſthma war gleichzeitig ein Brief
eingegangen der den Kaiſer benachrichtigte er möge wenn er
ein ſolches Käſtchen empfinge daſſelbe nicht öffgen denn bei
dem Aufſchneiden des Bindfadens würde daſſelbe explodiren
und ihn tödten Die Prüfung welcher das Käſtchen unter
worfen wurde ergab daß daſſelbe mit einem Piſton verſehen
die Jngredienzen enthielt von denen der Warnungsbrief ſprach
und mehrere Perſonen hätte tödten können

Politiſche Ueberſicht
Die anläßlich der Thronbeſteigung des neuen Czaren

Alexanders III von Rußland vielfach auftauchenden
Allarmgerüchte und wenig tröſtlichen Proſpecte auf die Zu
kunft haben wir bereits in der Mittwochsnummer auf ihren
Gehalt oder vielmehr auf ihre Haltloſigkeit geprüft und wir
konnten unſere Unterſuchung im beruhigenden Sinne be
ſchließen Jm Einklange hiermit entnehmen wir der K Z

d beherzigenswerthe Telegramm aus Berlin vom
9

An einer Stelle deren Anſichten und Ausſprüchen
in auswärtigen Angelegenheiten das deutſche Volk
unbedingtes Vertrauen zu ſchenken pflegt herrſcht
wie wir zuverläſſig wiſſen die Ueberzeugung daß die poli
tiſchen Folgen der entſetzlichen Unthat in Petersburg nicht
die Tragweite haben werden welche man früher wohl bei
einem dortigen Regierungswechſel zu erwarten geneigt war
Es gilt dies nicht blos für die Beziehungen Ruß ands zum
Auslande ſondern auch ſür die inneren Verhältniſſe Es ſind
Anzeichen vorhanden daß ſchroffe Wandlungen wenigſtens zu
nächſt nicht in Ausſicht zu nehmen ſind Da die Einwirkung
innerer Umgeſtaltungen und Umwälzungen in einem Groß
ſtaate von den eigenthümlichen Verhältniſſen wie Rußland
nothwendig auh deſſen auswärtige Politik mit beherrſcht hat
die Annahme daß der ruſſiſche Thronwechſel das Verhältniß
des Reiches nach Außen unberührt läßt eine um ſo größere
Bürgſchaft für ſich Bekannt iſt außerdem daß die dem
jetzigen Kaiſer vielfach nochgeſagte Abneigung gegen
deutſches Weſen in neuerer Zeit ſoweit Thatſachen mit
ſprechen ohne Belege geblieben iſt

Auch möge hier eine Nachricht der Tribüne aus Petersburg
Platz finden

Kaiſer Alexander III hat beſchloſſen vor Allem ſeine Thätig
keit auf die Verbeſſerung der Lage im Jnnern zu richten damit
Friede und Sparſamkeit welche für Rußland ſo noth
wendig ſeien gedeihen könnten Friede und Sparſamkeit ſollen
die Deviſe der neuen Regierung ſein Die Artikel einiger
ruſſiſcher Organe die dem entgegengeſetzt Phraſen verbreiten
repräſentiren keineswegs die öffentliche Meinung noch viel
weniger aber die Anſicht der Regierung deren Jntentionen
eminent friedlich und conſervativ ſind Die Regierung wird
nicht zögern dies deutlich kundzugeben

Das Journal des Débats tritt der Annahme auswär
tiger Blätter entgegen daß die franzöſiſche Milliarden
anleihe eine kriegeriſche Bedeutung habe Durch die Aus
führung öffentlicher Arbeiten würden 612 Millionen in An
ſpruch genommen der Reſt ſei zur Regelung von bereits
gemachten oder von den Kammern beſchloſſenen Ausgaben

Was wir endlich in vorvoriger Nummer über die Sendung
eines Käſtchens mit exploſiblen Pillen an den Kaiſer

beſtimmt Jn dem vom Finanzminiſter an den Präſidenten
Grévy unterm 1 Juni 1880 über das Liquidations Conto

lé Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung
Es wäre ihm vielleicht möglich geweſen eine directe Ant

wort auf dieſe Frage zu umgehen wenn ſie ſich nur einzig
auf Worte beſchränkt hätte aber während ſie ſprach blickte
ſie ihn an und Romayne erwiderte ihren Blick

Jch muß Jhnen geſtehen daß Sie recht wer ſagte er
Jch gedachte der Erfahrung welche ich geſtern an mir ge

macht habe

Das klingt unmöglich, ſagte ſie leiſe indem ſie ſich den
Anſchein gab die Photographien zu betrachten Sprach ich
etwas das Sie zu jener Annahme berechtigte fragte ſie
nach einer Pauſe

Nein es war nur Jhr Blick Ohne dieſen Blick glaube
ich kaum daß ich heute wieder hierher gekommen wäre

Sie ſchlug das Album haſtig zu und rückte ihren Stuhl
etwas weiter von ihm fort

Jch hoffe Sie haben eine beſſere Meinung von mir als
daß Sie glauben könnten ich liebe Schmeicheleien, ſagte ſie

Mit einem Ernſte und einem Eifer der ſie augenblicklich be
ſänftigte antwortete Romayne

Jch würde es für eine Vermeſſenheit halten Jhnen
ſchmeicheln zu wollen Wenn Sie den wahren Grund kenn
ten der mich veranlaßte Lady Lorings Einladung nur wider
ſtrebend anzunehmen wenn ich Jhnen eingeſtehen könnte
welche neue Hoffnung mich hierher geführt hat würden Sie
ebenſo wie ich von dem Gefühl durchdrungen ſein daß ich
nur die Wahrheit geſagt habe Jch wage es noch nicht zu be
haupten daß ich Jhnen für eine ſo geringfügige Sache wie
einen Blick zur Dankbarkeit verpflichtet bin Jch muß war
n die Zeit gewiſſe ſeltſame Vermuthungen die ich hege

ätigt
Vermuthungen über mich Mr Romayne

Ehe er antworten konnte ertönte die Speiſeglocke und Lord

Nachdem das Diner ſeinen herkömmlichen Verlauf genom
men mit Ausnahme der Omelette erhielt der erſte Diener
welcher bei Tiſche aufgewartet hatte eine höchſt ſchmeichel
hafte Einladung ſich nach vollbrachter Arbeit ein wenig in
dem Zimmer der Haushälterin zu erholen Nachdem ſie ihm
noch durch ein Gläschen feinen iqueurs in die beſte Laune
verſetzt erkundigte ſich Miß Notman bei ihm zu allererſt ob
die Herrſchaften oben mit dem Diner zufrieden geſchienen
hätten Jn Betreff des Diners lautete der Bericht günſtig
was aber die Unterhaltung anbelangte ſchien dieſelbe ziemlich
einſilbig geweſen zu ſein Die Laſt des Geſpräches hatte haupt
ſächlich auf Mylord und Mylady geruht Mr Romayne und
Miß Ehyrecourt hatten nur wenig daran Theil genommen
Miß Notman hörte dieſem Berichte mit nur geringen An
zeichen von Theilnahme zu denn ſie war in ihrem Jnnern
mit4 einer anderen Frage beſchäftigt die für ſie von der
höchſten Wichtigkeit war Sie wünſchte nämlich nur zu er
fahren ob die Auſternomelette zum Käſe Beifall gefunden
und ihrem Verdienſte nach gewürdigt worden wäre Die Ant
wort auf dieſe Capitalfrage fiel entſchieden verneinend aus
Mr Romayne und Miß Ehyrecourt hatten die Schüſſel an
ſich vorübergehen laſſen Mylord hatte davon verſucht und
den Reſt auf ſeinen Teller liegen laſſen Nur Mylady hatte
ihren Theil von dem übelangebrachten Gerichte verzehrt Als
der Diener mit dem Bericht dieſes anſcheinend ſo geringfügi
gen Umſtandes zu Ende war wurde er auf das Höchſte über
raſcht über den Eindruck welchen derſelbe auf die Haushäl
terin hervorbrachte Sie lehnte ſich in ihren Stuhl zurück
und ſchloß die Augen mit einem unausſprechlichen Ausdrucke
der Seligkeit in ihren Zügen Wenn es an jenem Abende
ein überglückliches Weib in London gab ſo war es Miß
Rotman

Verlaſſen wir jetzt das Zimmer der Haushälterin und be
eben wir uns in das Draving room Da trotz aller An
rengung von Seiten Mylords und Myladys die Unterhal

tung nicht recht in Fluß kommen wollte hatte Lady Loring
ſich an das Piano geſetzt und ſpielte mit gewohnter Meiſter
ſchaft Am anderen Ende des Zimmers hatten Romayne und
Stella ſich niedergelaſſen und lauſchten auf die Muſik wäh

und Lady Loring traten in die Bibliothek rend Lord Loring mit einer bei ihm nach dem Diner ſeltenen

Unruhe auf und abging Als er zufällig in die Nähe des
S kam winkte ihm Lady Loring heimlich ſtehen zu

eiben
Was haſt Du nur heute vor flüſterte ſie ihm zu ohne

dabei ihr Spiel zu unterbrechen
Mir iſt unbehaglich zu Muthe meine Liebe
Wende die Noten um Verdauungsbeſchwerden
Um des Himmelswillen Adelaide welche Frage
Nun was iſt es denn

Lord Loring blickte nach Stella und Romayne hinüber
Es ſcheint mir als ob die Beiden zu keinem rechten Ver

ſtändniß kommen könnten, ſagte er
Natürlich nicht wenn Du mit Deinem Auf und Abgehen

ſie beſtändig ſtörſt Setze Dich hinter meinen Stuhl
Zu welchem Zwecke
Spiele ich nicht Klavier Du ſollſt zuhörenAber meine Liebe ich habe kein Verhändniß für deutſche

Muſik
Dann lies die Zeitung

Dieſer Vorſchlag war mehr nach dem Geſchmacke des Lord
er nahm die Abendausgabe der Times und war bald von dem
Jnhalte derſelben gänzlich in Anſpruch genommen

Lady Loring hatte richtig vermuthet denn ſobald ihr Gatte
zur Ruhe gebracht war und Stella und Romahyne ſich
ungeſtört ſahen wagte erſtere mit gedämpfter Stimme eine
Unterhaltung mit Romayne anzuknüpfen

Bringen Sie Jhre Abende immer allein zu Mr Ro
mayne fragte ſie

Nicht ganz allein meine Bücher leiſten mir Geſellſchaft
Ziehen Sie etwa die Geſellſchaft Jhrer Bücher jeder an

deren vor
bin meinen Büchern viele Jahre lang treu gewefen

Miß Eyrecourt aber wenn ich den Aerzten Glauben ſchenken
ſoll ſo haben ſie mir meine Anhänglichkeit ſchlecht belohnt
Sie haben meine Geſundheit untergraben und mich wie ich
fürchte zu einem ſchlechten Geſellſchafter gemacht Er ſchien
noch mehr ſagen zu wollen beſann ſich aber plötzlich und fuhr
nach einer kleinen Pauſe fort Aber ich ſpreche ja von m
ſelbſt das e ich ſonſt nicht zu thun Sollte das auch ein
Ergebniß des influſſes ſein den Sie über mich ausüben



erſtatteten Berichte ſei eine ausführliche Darlegung hierüber
e ithalten Mehreren anderen Bläftern zufolge wäre das
Cabinet mit der Prüfung der Mittel beſchäftigt welche den
ſr inzöſiſchen Intereſſen in Tunis Achtung verſchaffen ſollen
Die franzöſiſche Colonie in Tunis ſoll die Regierung durch
en Adreſſe zur er der franzöſiſchen Intereſſen
aufgefordert haben Daß in Algier kriegeriſche Vorbereitungen
gegen Tunis getroffen werden hält die Agence Havas für
grundlos Der Chef des Militärſtaats des Präſidenten
Grévy General Pittié begiebt ſich im Auftrag des Präſi
denten nach Petersburg um den dort ſtattfindenden Trauer
feierlichkeiten beizuwohnen

Abermals iſt einer der iriſchen Hauptagitatoren Sheridan
auf Grund der neuen Bill in England verhaftet und nach
Dublin geſchafft worden Die unlängſt erwähnte interna
tionale Adreſſe von Karl Blind in der Transvaalangelegen

heit iſt durch den Kanzler Bright in einem Schreiben von
außerordentlich ſympathiſcher Haltung beantwortet worden
Bright ſpricht darin die Hoffnung aus daß Ausſicht auf
einen Frieden vorhanden ſei und daß eine das Volk von
Transvaal befriedigende und für England ehrenvolle Löſung
gefunden werden dürfte Hinzugefügt wird daß er allen ihm
möglichen Einfluß zu Gunſten des Friedens geltend machen
werde England könne durch den Kampf Nichts auch nicht
e nmal militäriſchen Ruhm gewinnen Die jetzt zwiſchen
England und den Boeren ſchwebenden Unterhandlungen ſind
noch nicht weit genug gediehen um zu entſcheiden ob eine
gegründete Ausſicht auf den Frieden vorliege Vorläufig be
ſtehen die Boeren auf der Annullirung der Proklamation
Shepſtone s betreffend die Annexion des Transvaallandes und
auf der Forderung vollſtändiger Unabhängigkeit von jeder
Einmiſchung Englands Sie würden einen engliſchen Mi
niſterreſidenten acceptiren der beauftragt wäre die Jntereſſen
der Engländer und der Eingeborenen zu ſchützen ſie ſeien be
reit den Waffenſtillſtand zu verlängern und die Verhandlun
gen fortzuſetzen wenn der Vormarſch der engliſchen Streit
kräfte eingeſtellt würde

Am italieniſchen Hofe iſt anläßlich der Ereigniſſe in
Petersburg eine Hoftrauer von 20 Tagen angeordnet Der
Botſchafter in Petersburg Ritter von Nigra iſt beauftragt
der Beſtattung des Kaiſers Alexander als außerordentlicher
Geſandter beizuwohnen Die am 16 nach Petersburg ab
gereiſte Specialmiſſion beſteht aus dem Flügeladjutanten des
Königs Admiral Martin Major Leitenitz und Ordonnanz
officier Peruzzi Der Herzog von Aoſta wird ſpäter zur
Krönunggsfeierlichkeit ſich nach Petersburg begeben Der
Finanzminiſter Magliani legte in der Deputirtenkammer das
definitive Budget pro 1881 vor

Der König von Schweden iſt ſeit Sonntac
Fieber Schlafloſigkeit und die Symptome der
eines Lungenflügels machen ſich bemerkbar

Am 14 15 und 16 März fanden bei dem deutſchen Bot
ſchafter Grafen Hatzfeld Beſprechungen über die griechiſch
türkiſche Frage ſtatt Nachdem Graf Hatzfeld im Namen
ſeiner Collegen Aſſim Paſcha ſchriftlich aufgefordert hatte
bis zum Donnerstag dieſer Woche ſeine Grenzvorſchläge vor
zulegen haben die türkiſchen Delegirten am 14 eine Karte
vorgelegt auf welcher das Maximum der Conceſſionen der
Pforte verzeichnet iſt welche einen ſehr verſöhnlichen Geiſt be
kunden Riza Bey der Sohn Reuf Paſchas iſt zum tür
kiſchen Geſandten in Cettinje ernannt worden

Jn der ruſſiſchen Geſandtſchafts Capelle zu Waſhington
fand am 16 Trauergottesdienſt für den ermordeten ruſſiſchen
Kaiſer ſtatt welchem erſteren der Staatsſecretair Blaine und
das diplomatiſche Corps beiwohnten

unwohl
ntzündung

Deutſches Reich
Nachdem der Kaiſer am Dienstag das Präſidium des

Reichstages empfangen ward daſſelbe auch bei der Kaiſerin
vorgelaſſen Am 16 ſtattete der Kaiſer den beiden jüngeren
Söhnen des verſtorbenen Kaiſers von Rußland Großfürſt
Sergei und Paul welche am nämlichen Tage von Jtalien
eingetroffen waren Beſuch ab Die Großfürſten empfingen
auch die Beſuche der königl Prinzen Der Kronprinz
iſt auch am 16 noch nicht nach Petersburg abgereiſt da Kaiſer
Alexander III ihm Mittags ein Telegramm ſandte des Jn
halts daß in Rückſicht auf den nahe bevorſtehenden Geburts
tag unſeres Kaiſers die Beiſetzungsfeierlichkeiten erft am 25 d

ſtattfinden werden Die erſte Verſchiebung der Abreiſe des
Kronprinjen fand wegen ſtarker Heiſerkeit ſtatt Der Kron
prinz wird nun erſt am 24 reiſen Großfürſt Nicolaus
Nikolajewitſch von Rußland iſt auf der Durchreiſe
nach Petersburg am 16 Abends in Berlin eingetroffen
Prinz Arnulf von Baiern traf auf der Durchreiſe am 16
im ſtrengſten Jncognito aus München in Berlin ein
Die Prinzeſſin Friedrich Karl welche vor mehreren
Tagen zum Beſuch bei der herzoglichen Familie ſich nach
Deſſau begeben hatte iſt von dort zurückgekehrt Der
Landgraf von Heſſen wird auf der Durchreiſe nach Pe
tersburg am 17 in Berlin erwartet Der Großherzog
von Mecklenburg Schwerin ſoll äußerem Vernehmen
nach bereits am 15 Abends in aller Stille von Schwerin
kommend durch Berlin nach Petersburg gereiſt ſein Prinz
Wilhelm von Baden iſt mit ſeiner Gemahlin am 16
nach Petersburg abgereiſt

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt heute Aus Veranlaſſung
der tiefen Trauer in welche der kgl grf durch die Er
mordung des ruſſiſchen Kaiſers verſetzt iſt wird von jeder
äußeren Feier des Geburtstages Sr Majeſtät unſeres
Kaiſers in dieſem Jahre auf Allerhöchſten Befehl am königl
Hofe Abſtand genommen

Die miniſterielle Provinzial Correſpondenz welche
ſoeben ausgegeben wurde ſchreibt

Das preußiſche und deutſche Volk welches den ſchweren
Verluſt mit unſerem Kaiſer tief empfindet kann wenigſtens
inſofern beruhigt ſein als das

her ſeine Kraft und Geſundheit nicht ſichtlich ge
ädigt hat

In einer leitenden Betrachtung hebt das genannte Blatt Fol
gendes hervor

Deutſchland wird dem heimgegangenen edlen Fürſten ein
berzliches ehrendes Andenken widmen es begrüßt ſeinen
Sohn den jetzigen Kaiſer mit dem aufrichtigen Vertrauen
daß auch er die Ueberlieferungen ſeiner Ahnen treu pflegen
und den Werth einer ernſten Freundſchaft mit Deutſchland
wahrhaft würdigen werde

Die politiſche Bedeutung und der Ernſt dieſer Auslaſſungen
iſt ſicherlich nicht zu unterſchätzen

Officiös wird uns unterm 16 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Dem Gerüchte als hätten ſeit längerer Zeit Verhandlungen
mit Rom geſchwebt widerſpricht die Kreuz Zeitung in einer
längeren Darſtellung welche den Sachverhalt richtig wiedergeben
dürfte Danach haben ſeit dem Abbruch der wiener Verhand
lungen keine anderen Verhandlungen weder mit Rom noch mit
kirchlichen Obrigkeiten ſtattgefunden als die mit dem Capitel
von Paderborn auf Grund der von dieſem vollzogenen und
der Staatsregierung angezeigten Wahl eines Bisthumverweſers
Es wird hinzuzufügen ſein daß der Cultusminiſter ſelbſt als
den erſten Zweck des vorjährigen Geſetzes den bezeichnet hat
eine regelmäßige Diöceſanverwaltung wiederherzuſtellen Man
wird daher die Regierung nur für conſequent erachten wenn ſie
hierzu ihrerſeits die Hand bietet ſobald ſich in einem Sprengel
Gelegenheit findet Die Mittheilung der Nat Ztg daß eine
Nachſeſſion des Landtags beſchloſſene Sache ſei iſt nicht
richtig Wie ich höre iſt die Frage ob eine ſolche Seſſion in
Ausſicht zu nehmen ſei in officiellen Kreiſen überhaupt noch
nicht zur Erörterung gekommen

Deutſcher Reichstag

Am Beginn der Sitzung vom 16 theilte der Präſident von
Goßler dem Reichstage den kaiſerlichen Dank mit der ihm bei
der geſtrigen Audienz anläßlich des Petersburger Attentates
übertragen worden war

Der Reichstag ſetzte darauf die Etatsberathung fort und
wandte ſich der Berathung des Etats der Zölle und Ver
brauchsſteuern zu Jn den Erläuterungen zu dem Titel 1
Einnahmen aus den Zöllen findet ſich folgende Bemerkung
Die Aenderungen welche in Folge des beabſichtigten Ein

ſchluſſes der Stadt Altona in die Zolllinie eintreten wer
den ſind in dieſer und den folgenden Berechnungen unberück
ſichtigt gelaſſen da eine genuuere Veranſchlagung derſelben zur
ſich unthunlich auch der Tag des Zollanſchluſſes noch nicht feſt

eht
Der Referent der Budget Commiſſion von Benda bemerkte

hierzu daß die Reichsregierung in der Commiſſion die Erklärung
abgegeben habe daß der Reichstag wenn er dieſer Bemerkung
nicht widerſpreche dadurch in keiner Weiſe ſeiner Stellung zu
dem beabſichtigten Zollanſchluß präjudicire der Reichstag ge
nehmige ihn nicht ſtillſchweigend wenn er dieſe Bemerkung ohne
Widerſpruch paſſiren laſſe

Er äußerte dieſe Worte mit angenommener Heiterkeit aber
Stella verſuchte es nicht in dieſen Ton einzuſtimmen

Jch möchte faſt wünſchen daß ich wirklich einigen Einfluß
auf Sie ausübte, ſagte ſie ernſt

Warum
Jch würde ſuchen Sie zu bewegen Jhre Bücher bei Seite

zu legen und ſich einen lebenden Geſellſchafter zu wählen der
es verſtände Sie wieder herzuſtellen

Es iſt ſchon geſchehen, verſetzte Romayne ich habe in
Mr Penroſe einen neuen Geſellſchafter gefunden

Penroſe wiederholte ſie nachdenklich iſt er nicht der
Frenno jenes Prieſters hier den ſie Vater Benwell nennen

Jch liebe Vater Benwell nicht
Jſt das ein Grund zur Abneigung für Mr Penroſe
Ja, ſagte ſie entſchieden, denn er iſt Vater Benwells

Freund
Sie thun ihm Unrecht Miß Eyrecourt Mr Penroſe hat

erſt ſeit geſtern ſein Amt als Sekretair bei mir angetreten
aber ich habe ſchon allen Grund eine gute Meinung von ihm
zu hegen Nach jener Erfahrung welche er bei mir gemacht,
ſetzte er hinzu mehr zu ſich ſelbſt als zu Stella redend wür
den viele an ſeiner Stelle mich erſucht haben mich nach einem
anderen Sekretair umzuſehen

Stella welche dieſe letzten Worte hörte ſah ihn erſtaunt an
Waren Sie heftig gegen Mr Penroſe fragte ſie unſchul

dig Wäre es möglich daß Sie Jemandem der in Jhren
Dienſten ſteht harte Worte ſagen können

Das war es nicht, antwortete Romayne lächelnd IJch
bin Anfällen plötzlichen Anfällen von Unwohlſein unterworfen
Zu meinem Bedauern war Mr Penroſe bei einem ſolchen
Anfalle zugegen

Sie blickte ihn an ſchien einen Augenblick zu ſchwanken
dann aber ſagte ſie ſchüchtern die Augen niederſchlagend
e Sie mir zürnen wenn ich Jhnen ein Geſtändniß

machte

Wie wäre es möglich daß ich Jhnen zürnen könnte
Mr Romayne ich glaube ich habe daſſelbe geſehen was

Jhr Secretair ſah Jch weiß was Sie leiden und mit
welcher Geduld Sie Jhr Leiden tragen

Sie rief er aus
Jch ſah Sie als Sie mit Jhrem Freunde in Boulogne

an Bord des Dampfſchiffes kamen Sie haben mich damals
nicht bemerkt Sie ahnten nicht wie tief ich Sie bemitleidete
Und ſpäter als Sie nach der Stelle gingen wo ſich die
Maſchinen befinden und ſtehen blieben um in den Maſchinen
raum hinabzuſehen wollen Sie auch gewiß nicht ſchlimmer
von mir denken wenn ich es Jhnen ſage

Nein nein
Da erſchrak ich vor Jhrem Ausſehen ich kann es nicht

beſchreiben ich ging zu Jhrem Freunde und ſagte ihm auf
meine Verantwortung hin daß Sie ſeiner bedürften Jch
konnte nicht anders ich meinte es gut

Jch bin davon überzeugt daß Jhre Abſicht gut war,
antwortete er während ein leichter Schatten des Mißtrauens
über ſeine Züge flog Hatte Sie vielleicht neugierige Fragen
an ſeinen Freund gerichtet und war der Major unter dem
beredten Einfluſſe ihrer Schönheit ſchwach genug geweſen
dieſelben zu beantworten

Sprachen Sie mit meinem Freunde fragte er
Jch ſagte ihm nur er möge zu Jhnen gehen und ſpäter

äußerte ich gegen ihn daß ich fürchtete Sie müßten ſehr
krank ſein Wir waren gerade in Folkeſtone angelangt und
in der Verwirrung bei unſerer Ankunft hätte ich ſelbſt wenn
ich es für paſſend gehalten hätte mehr zu ſagen keine Ge
legenheit dazu gehabtRomayne fühlte ſich beſchämt üver ſeinen ungerechten Ver

dacht gegen ſie
Sie ſind eine edle Natur Miß Eyrecourt, ſagte er innig

Wie viele unter den wenigen Menſchen die ich kenne wür
den eine ſo lebhafte Theilnahme für mich fühlen wie Sie

Sagen Sie das nicht Mr Romayne Sie konnten keinen
liebevolleren Freund haben wie den Herrn der Sie auf
S re begleitete Jſt er mit Jhnen hier in London

Nein
Das bedaure ich zu hören Sie müßten immer einen

treuen Freund in Jhrer Nähe haben
Fortſetzung folgt

Ereigniß denſelben zwar tief

Schatzſecretär Schol z bemerkte dagegen daß die Erklärung
welche er in der Commiſſion abgegeben dahin gehe daß die An
nahme dieſer erläuternden Bemerkung die n des Reichs
tages zur Zollanſchlußfrage nicht berühre was aber die Koſten
des Zollanſchluſſes angehe ſo ſei die Regierung der Anſicht daß
dieſelben nicht der Bewilligung des Reichstages unterliegen

würden
Abg Hänel ſtellte den Antrag mit Rückſicht auf dieſe Er

klärung die Frage in der Budgetcommiſſion nochmals z prüfen
Dieſem Antrage ſchloſſen ſich die Abgg Lasker Delbrück
und Windthorſt an namentlich nachdem der Schatzſecretär
Scholz nochmals erkiärt hatte daß der Zollanſchluß Altonas
die Etatsziffern zwar berühren werde daß aber die Koſten nicht
der Bewilligung des Reichstages unterbreitet werden ſollten
Dieſe Angelegenheit wurde darauf nochmals der Budgetcom
Vor überwieſen in der Berathung des Titel wurde fortge
ahren
Abg Dr Buhl bekl agte daß der Zolltarif keinen genügenden

Schutz gegen die Einführung ausländiſcher Trauben zur
die geitung biete und daß die Kunſtweinfabrikation nicht ver
oten ſei

Director im Reichsſchatzamt Burch ard erwiderte daß die
Zollverwaltung mannigfache Schritte gethan habe um die Ein
fuhr von Trauben zur Weinbereitung zu verhindern ſollten
dieſelbe nicht genügend ſein ſo müßte allerdings der Weg der
Geſetzgebung beſchritten werden

Der Abg Haerle ſchloß ſich den Ausführungen Buhls an
Abg Grad plaidirte für eine Erhöhung der Zollerhebungs

koſten welche den Einzelſtaaten erſtattet werden namentlich für
ElſaßLothringen

Director Burchard erwiderte daß vielleicht im nächſten Jahre
die Frage erledigt werden würde

Abg von Mirbach ſuchte einzelne Stellen aus den Reden
der Abgg Richter und Rickert bei der erſten Leſung des Etats
zu widerlegen wurde aber vom Präſidenten v Goßler zwei
Mal zur Sache gerufen Redner führte aus daß die Zollpolitik
des Reichskanzlers allein das Reich vor dem wirthſchaftlichen
Ruin bewahrt habe

Abg Oechel häuſer gab zu daß in einzelnen Fabrikationszweigen ein Aufſchwung inſofern bemerkbar ſei als ſich eine ver

mehrte Arbeit wenn auch nicht eine Steigerung der Löhne be
merkbar gemacht habe Dagegen ließen ſich wieder aus anderen
Jnduſtrien Beweiſe erbringen daß der Zolltarif den Aufſchwung
der naturgemäß hätte eintreten müſſen hindere Es ließen ſich
überhaupt keine Beweismittel finden welche ergeben daß der

einen Einfluß auf die wirthſchaftliche Lage geübt
abe
Der Director im Reichsſchatzamt Burchard ſuchte die von

Oechelhäuſer vorgebrachten Zahlen durch andere Zahlen zu
widerlegen

Abg v Kardorff und Abg Loewe Bochum ſprachen in
demſelben Sinne und wieſen namentlich den Vorwurf zurück
daß die Getreide Fleiſch 2c Zölle die Lebensmittel ver
theuerten

Die Abgg Reichenſperger Krefeld und Sonnemann
beſchäftigen ſich nochmals mit der Einfuhr von Weintrauben
erſterer ſprach im Sinne Buhl s letzterer theilte mit daß die
eingeführten Trauben ſowie dies in Frankreich ſchon lange ge
ſchehe zur Champagnerfabrikation benutzt würden

Damit ſchloß die Debatte Die weitere Berathung findet
Donnerstag ſtatt

Halle den 17 März
Jn Magdeburg hat geſtern ein Submiſſionstermin

ur Vergebung der Maurerarbeiten incl Materiallieferung zur
erſtellung des Güte rſchuppens für die Staatsbahnen auf

hieſigem Bahnhofe ſtattgefunden Die von der Kgl Eiſen
bahndirection ausgegangene Ausſchreibung umfaßt ca 1800 Cbmtr
Fundamentmauerwerk ca 2200 Cbmtr aufgehendes und Keller
mauerwerk ſowie die Lieferung eines Theiles der Bruchſteine
der ſämmtlichen Ziegelſteine des Kalkes und Sandes ferner die
Fug und Vutzarbeiten Es forderten die Herren Graßdorf in
Hannover 94,770 88 Mk Ed Steinhauf in Halle 100,156 30 Mk
Grambow in Leipzig 90,250 Mk Jesnitzer in Schkeuditz
109,098 Mk Rückert Schöckel in Magdeburg 72,519 35 Mk
Magdeburger Bau und CEreditbank in Magdeburg 93346 60 Mk
G Behne in Magdeburg 84,069 70 Mk Schatz Nordmann in
Halle 86,111 30 Mk Tate in Könnern 82,124 12 Mk Schöne
mann Schwarz in Halle 76,941 40 Wik Maurermeiſter
Henſel in Halle 96,035 65 Mk Heiſer in Halle 91,595 65 Mk
reſp 88,460 Mk Lucke in Halle 89,31663 Mk Fr Kuhnt in
Halle 83,621 75 Mk Beckmann Stricker in Dortmund
86,156 60 Mk Der Zuſchlag iſt noch nicht ertheilt

Die Saale iſt in ſtetigem Fallen

Meteorologiſche Station

16 März 10 U Ab 17 März 8 U Mrg

Barometer Millim 765,99 764 40

et hRel Feuchtigkei Gu e SWi17 März 6 uhr früh Das heitere ſtille Wetter bei ſchwachem
Nordoſt hielt geſtern noch an Baxom 762 Südweſt ſchwach

ws verm 1 Thaupunkt nach dem Klinkerf Hy
grom

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
16 März 8 Uhr morgens Das geſtern erwähnte Gebiet

hohen Luftdrucks hatte ſich ſüdwärts verſchoben ein dergl niede
ren Drucks im Norden hatte an Ausdehnung gewonnen Die
Luftſtrömungen im Nord und Oſtſeegebiet waren ſüdlich und
ſüdweſtlich geworden Ueberall war die Temperatur geſtiegen
in Mitteleuropa hatten allgemein Nachtfröſte ſtattgefunden
Haparanda 758 2 Südweſt ſtark bedeckt Hamburg 776 1
Südoſt ſchwach heiter Berlin 777 0 Südoſt ſtill halb bedeckt
Wien 776 3 Nordweſt ſchwach wolkenlos Trieſt 772 0 Oſt
ſtill wolkenlos Nizza 770 8 Oſt ſchwach Dunſt Wiesbaden
W Nordoſt ſtill wolkenlos Paris 771 1 Nordoſt ſtill
wolkenlos

Jn der Nacht zum 16 d fand in Caſamicciola abermals
ein heftiges Erdbeben ſtatt welches den Einſturz weiterer
H uſer verurſachte Jn Laccoameno nnd Serrofontanag wurde

leichfalls ein Erdbeben verſpürt Einige Häuſer wurden ſtarkſeſchadigt Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Hoch waſſer
Der Elb Deichbruch bei Maucken

A Torgau 16 März
Jn Folge des bei dem auf dem rechten Elbufer belegenen

Dorfe Maucken Pretzſch gegenüber ſtattgefundenen
Dammbruchs über welchen Sie bereits e kurz berich
teten iſt die dortige ganze Niederung überſchwemmt und ſind
dadurch die Bewohner derſelben in ſo große e ge
rathen daß das hieſige Pionier Bataillon um ſchleunige
Hilfe angerufen worden iſt Daſſelbe kam auch ſo ſchnell wie
nur möglich inſofern dieſem Hilferufe nach als ſofort geſtern
Vormittag 10 Pontons mit allen nur erdenklichen Rettungs
gegenſtänden wie Tauen Leitern Haken c verſehen und mit
einer Bemannung von ca 80 Pionieren unter Führung des
Hauptmanns Taubert und des Premierlieutenants Bier
mann von hier per Elbe abgeſandt wurden z

Der Bruch erfolgte am Montag Vormittag in der zwölften

endlic

mann
Verhe
Mört
und d
ich hi
worde

Th
pagni

Offici

Grub
lunge

man
darun
Nam
Berg
Karl
Hein
Rödi

gift
chen

Näh
Anſch

in nplötzl
chens

ling
nehm
kreuz

W

Sitz
v KBetr
fluß
warf
nicht
Waſ
auf

Sitz
einge
Erle
über



min
zurauf
iſen
mtr

ller

en
en
ich
ind

ge
pte

W
g

tit
d es

ten

gende Ortſchaften oder deren Fluren dürften durch dieſen Damm

e e

9 19
n

e

Stunde etwa zehn Minuten oberhalb des Dorfes Vorwerks
aucken zwiſchen den Steinen No 285 und 287 Gegen Abend

hatte der Bruch bereits eine Länge von ca 100 Schritten er
reicht und dehnte ſich noch immer weiter aus

Ueber die Kataſtrophe entnehmen wir dem Elbe und Elſter
ofen ferner Folgendes
Viele Ortſchaften von Axien bis hinunter nach Hemſendorf

und hinüber nach Zwieſigko und Jeſſen wurden ſo überraſcht
und ſo plötzlich unter Waſſer geſetzt daß an mehreren Orten
die Sturmglocke geläutet werden mußte und man mit der Ber
gung des Viehes wohl kaum überall fertig geworden iſt Fol

yruch vor Allem unter Waſſer geſetzt ſein Axien Gehmen
Düßsnit Maucken Kleindröven Clöden Schützberg Hemſen
pdorf Gorsdorf Jeſſen Grabo Battin Rade Schöneicho Zwie

ſigko Lebien
Wie wir hören iſt der Dammbruch durch ein Mollloch durch

welches ſchon im Laufe des Vormittags das Waſſer gedrungen

bildet

ſein ſoll das man aber weniger beachtet zu haben ſcheint ent
ſtanden Uebrigens iſt es geradezu unbegreiflich daß am hellen
lichten Tage ein ſolcher Dammbruch ſtattfinden konnte trotzdem
kaum 500 Schritt davon ſich das Mauckener Wachlocal für die
Dammwache befand es ſcheint uns als ob ſich die zur Damm
wache commandirten Leute ſtatt die für jede Wache beſtimmte
Dammſtrecke regelmäßig zu patrouilliren und hauptſächlich die
gefährlichſten Stellen ſtreng zu beobachten lieber n ſich
in den Wachhäuschen befinden und höchſtens den Waſſerſtand
am Pegel oder den geſteckten Zeichen beobachten Daß die Stelle

an der der Dammbruch erfolgte eine gefährliche iſt iſt um ſo
eher anzunehmen als der Strom und Zug des Waſſers ziemlich

v Kroſigk und machte dem Hauſe Mittheilung davon

Sitzung ſand ferner die vom Kaufmann Kälber

ſtark an dieſer Strecke und außerdem der Damm einen Bogen
Wir hatten ungefähr 5 Stunden nach dem Dammbru

Gelegenheit von oberhalb aus zu beobachten mit wecher Macht
das Waſſer bei einem Fall von 3 Fuß nach Kleindröben zu
durch die große Oeffnung ſtrömte und wurde hauptſächlich der
Damm unterhalb durch das Waſſer noch ſtark beſchädigt und
von den Fluthen fortgeriſſen Große Wellen welche ſich über
das Erdreich wälzten ließen ſchon aus der Ferne den Damm
bruch erkennen während man ſchon von I Stunde oberhalb
deſſelben an am Damme den immer mehr zunehmenden Fall
des Waſſers beobachten konnte Zwiſchen dem Damme und den
Dörfern Gehmen Düßnitz und Kleindröben war eine große
Waſſerfläche zu ſehen aus der nur Bäume und mitunter eine
Strohfeime hervorlugten

J Torgau 16 März Auch bei uns fängt der hohe
Waſſerſtand der Elbe an ungemüthlich zu werden Das
Druckwaſſer hat ſich in ſo bedeutender Menge durch den Erd
boden geſickert daß die ganzen Felder zwiſchen dem Brücken
kopfe und Werdau unter Waſſer ſtehen und der durch die
ſelben nach Werdau führende Fußſteig nicht mehr zu paſſiren
iſt Auch die Keller der in der Nähe der Elbe belegenen
Wohnhäuſer ſind auf gleiche Weiſe mit Waſſer angefüllt Der
Waſſerſtand der Elbe beträgt jetzt noch 18 Fuß und geht das
von Dresden aus angekündigte Fallen deſſelben nur ganz lang
ſam von Statten

Provinzial Dachrichten
Torgau 16 März Soeben erfahre ich daß von den

beiden ſtädtiſchen Behörden in der heutigen Sitzung der Su
perintendent Herr Trümpelmann aus Uelleben
zum bieſigen Oberpfarrer gewählt worden iſt

Nordhauſen 16 März Der Brenner Friedrich Lud
wig von hier iſt geſtern Abend von ſeiner Ehefrau und
ſeinem 15jährigen Sohne ermordet worden Schon lange
beſtanden zwiſchen den Ehegatten Differenzen der Mann warf
der Frau Treuloſigkeit vor ergab ſich dem Trunk und mißhan
delte ſein Weib oft in grober Weiſe Als er geſtern Abend
nach Hauſe kam gab es wieder Zank er warf ſich ſodann auf
das Sopha und als er eingeſchlafen war führte die Frau den
ſchrecklichen Mordplan aus Der Sohn hielt die Arme des Va
ters feſt während die Frau ihrem Mann mit einem Raſirmeſſer
die Kehle durchſchnitt Bald darauf röchelte der Ermordete
ſein Leben aus die Thäter meldeten dem dienſthabenden Polizei
ſergeanten noch in der Nacht daß Ludwig ſie beide mit dem
Tode bedroht und ihnen verſchiedene Wunden beigebracht ſich
ſelbſt aber ſodann entleibt habe Bei der heutigen polizeilichen
Vernehmnng verwickelten ſie ſich in Widerſprüche und geſtanden
endlich Herrn Polizei Jnſpector Heyne den eigenen Ehe
mann bezw den Vater ermordet g3 haben Nachdem die
Verhaftung vorgenommen wurde Anzeige erſtattet daß die
Mörderin die Ehefrau Ludwig ihrer Entbindung entgegenſehe
und deshalb auf freien Fuß geſetzt zu werden verlange Wie
e iſt ſie darauf dem ſtädtiſchen Krankenhauſe überwieſen
orden

Infolge der Formation neuer Regimenter werden der
Th Ztg zufolge anfangs April die Mannſchaften der 5 Com

pagnie des 71 Regiments und die der 6 Compagnie des
36 Regiments von Erfurt nach Glatz verſetzt Die betr
Officiere bleiben in Erfurt in Garniſon

Trotz der energiſch betriebenen Räumungsarbeiten auf
Grube Friederike bei Hamersleben iſt es noch nicht ge
lungen zu den verſchütteten Bergleuten zu gelangen doch hofft
man die vorn im Schachte liegenden Perſonen vermuthlich 3
darunter den Betriebsführer bald erreichen zu können Die
Namen der Verunglückten ſind folgende Betriebsführer Nicolaus
Bergleute Wilhelm Schönduve Fritz Waldvogel Joſef Hagedorn
Karl Vahſel Hermann Krull Friedrich Dolle II Andr Meyer
Heinrich Lüer Karl Matullo und Joſef Rödiger Luer und
Rödiger waren unverheirathet

Jn Oſchersleben ſtarb eine Näherin an Blutver
giftung Dieſelbe hatte ein an den Lippen befindliches Bläs
gen mit einer beim Nähen eines grünen Kleides benutzten
Nähnadel aufgeſtochen worauf eine immer mehr zunehmende
Anſchwellung der Lippe eintrat Die Geſchwulſt verbreitete ſich
in wenigen Tagen über den ganzen Körper und hatte einen
plötzlichen Tod des bedauernswerthen 18jährigen jungen Mäd
s Kur Wkeil Geh Rath Graf W

Dem Wirkl Geh Rath Grafen von Werthern Beichlingen königl Geſandten in München wurde de königl 6
nehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Groß
kreuzes des Verdienſt Ordens der königl baieriſchen Krone

8 Deſſau 16 März Bevor der Landtag in geſtrieSitzung in die Tagesordnung eintrat erhob ſich r
daß dBetrieb in Leopoldshall wieder flott im Gange und e gu

fluß in der 9 Etage faſt gänzlich verſchwunden ſei Der Miniſter
warf alsdann die Frage auf ob es ſich nach den Vorkommniſſen

nicht als zweckmäßig empfehlen werde in der 9 Etage eine
Waſſerhaltungsmaſchine aufzuſtellen und bereitete den Landtag
auf eine eventuell noch erſcheinende Vorlage vor Jn geſtriger

in Bernbur
eingereichte gegen das Sonntagsgeſe erichtete itiErledigung Ein von der PetitionsCommiſ o eſelter bitten

über die Petition zur n überzugehen dabei aber an
die Staatsregierung das Erſuchen zu richten die Polizeibehörden
wegen einer richtigen Handhabung des Geſetzes welches nur
den öffentlichen Handelsverkehr verbietet der von der Staats
regierung bei Berathung des Geſetzes abgegebenen Erklärung gemäß
mit entſprechender Jnſtruction zu verſehen wurde abgelehnt
und die Tagesordnung pure angenommen Das Schwüur
geracht erledigte geſtern morgen 1 Uhr nach 26ſtündiger Arbeitie Anklageverhandlung gegen den früheren Ziegele de itzer
Wilh Reinecke aus Gr ie dow bei Koswig wegen betrügeriſchen

g ſWypaſſe der Hauſſe ſegeln zu können

Bankerutts und gegen 1 deſſen Ehefrau Wilhelmine 2 den Gaſt
hofsbeſitzer und Ortsrichter Wilh Selle aus Kötſchwitz 3 den
Ziegeleitechniker Aug Dannenberg aus Görlitz 4 den Uhrmacher

d e aus Wittenberg 5 den Volksanwalt Wilh Fiſcher aus
ittenberg 6 den Kunſtgärtner O E Negendank aus Witten

berg 7 den Reſtaurateur Gottlob Kunze aus Wikenkorg 8 den
Bauunternehmer W Dietze aus Wittenberg 9 den Holzhändler
Heinr Krüger aus Koswig und 10 den Holzhändler Aug Klette
aus Luckenwalde wegen Beihilfe zum betrügeriſchen
Bankerutt Reinicke erhielt 2 Jahr Gefängniß die Ehe
frau deſſelben 22 Monate Kunze 1 Jahr Uhrmacher
Fiſcher 1 Jahr Negendank 4 Monate Gefängniß undKrüger 3 Wochen Gefängniß Frei geſprochen wurden
Selle Dannenberg Volksanwalt Fiſcher Dietze und Klette

Weimar 15 März Das Ergebniß der Reichstagswahl
iſt jetzt amtlich feſtgeſtellt worden Danach haben von 25,138
Wählern 13655 alſo erheblich über 50 Proz ſich an der Wahl
betheiligt Herr Ausfeld Fortſchritt erhielt 8936 Stimmen und
hat die Wahl angenommen Auf Fries nat lib fielen 2717
auf Pfaff conſerv 1625 auf Freitag ſociald 373

Aus Deſſau empfängt die NatZtg von competenter
Seite folgende Richtigſtellung der Nachrichten über einen
Waſſer durchberuch in dem herzoglichen Salzwerke Leopolds
hall Es iſt allerdings zutreffend daß am 9 d Mts in der
Hauptvorrichtungsſtrecke der neunten AbbauEtage des gedachten
Salzwerks ein Vurchbruch ſtattgefunden hat Dagegen iſt es
nicht richtig daß in Folge deſſen den Bauen Waſſer zugeſtrömt
ſei Der Zufluß beſtand aus einer ſehr concentrirten Lauge von
ChlorMagneſium welche wahrſcheinlich den letzten flüſſigen
Ueberreſt des Meeres aus dem das Salzlager entſtanden iſt

ch bildet und Schlotten zwiſchen Salzthon und Anhydrit ausfüllt
Jn Folge der Unterfahrung einer ſolchen Schlotte hat der Erguß
der Lauge ſtattgefunden Derſelbe betrug am 9 d Mts 17
Cubikfuß per Minute und nöthigte die Verwaltung des Salz
werks zur Einſtellung der Salzförderung Nach kurzer Zeit
zeigte ſich bereits eine ſehr merkliche Abnahme des Zufluſſes
welcher am 14 d Mts auf i Cubikfuß per Minute zurück

war Durch die ſofort getroffenen Einrichtungen auf
eſeitigung der eingebrochenen Laugen iſt es gelungen die

Salzförderung in ihrem ganzen Umfange wieder herzuſtellen
Da mit Beſtimmtheit darauf gerechnet werden kann daß die
Laugenzuflüſſe ſich noch weiter verringern werden ſo darf der
Vorfall als überwunden anzuſehen ſein Auf die Rentabilität

nogitchen Salzwerkes wird derſelbe einen Einfluß nicht
ausüben

Vermiſchtes
Kronprinz Rudolf von Oeſterreich in Jeruſalem Ueber

die Ankunft und den Aufenthalt des Kronprinzen in Jeruſalem
erfährt man Folgendes An dem feierlichen Empfange daſelbſt
werden ſich auch die ſpaniſchen Juden Sephardim mit dem erſt
kürzlich neugewählten ChachamBaſchi Großrabbi von Paläſtina
Meir Panigl betheiligen Letzterer war noch bis vor Kurzem
öſterreichiſcher Unterthan Dieſelben werden ebenfalls vor dem
Jaffathore Aufſtellung nehmen und den Kronprinzen unter einem
Baldachin empfangen wo ihn dann der Großrabbi mit einer
Anſprache begrüßen wird Wie man nun jetzt aus Kairo
meldet wird der Kronprinz in Jeruſalem in dem mitten in der
Stadt gelegenen öſterreichiſchen Hoſpiz gegründet von weiland
Erzherzog Ferdinand Max und nicht in dem außerhalb der
Stadtmauern gelegenen öſterreichiſchen Generalconſulate ſeine
Wohnung nehmen Man will ſo den zahlreichen Deputationen
die ſich dem Kronprinzen in Jeruſalem vorſtellen werden den
weiten Weg in das Generalconſulat erſparen Die Ausſtattung
der kronprinzlichen Zimmer und der ſeines Gefolges in dieſem
Hoſpiz das übrigens auch einen großen Garten hat wird der
Generalconſul beſorgen

Großer Brand r Ein großes Feuer brach
am 13 d in den Wakefield Rattan Works in Wakefield Maſſachu
ſetts aus wodurch ein Eigenthum von 500000 Dollars zerſtört
wurde Durch eine Keſſelexploſion in Buffalo wurden ſechs
Perſonen getödtet und ſieben verletzt

Zur Unterſuchung Einige hundert berliner Milchpächter
waren geſtern Nachmittag in der Villa Colonna verſammelt und
nahmen einſtimmig eine Reſolution an in welcher ſie den Ver
kauf centrifugirter Milch welcher ſeit Kurzem zum Preiſe von
8 Pf pro Liter in den Straßen Berlins ſtattfindet als ver

ne erklären da dieſe Milch gar keinen Nährwerth mehr
enthalte

Curioſer Wechſel das Herr Schäfer der frühere
Tenoriſt und Director des poſener Stadttheaters iſt Bahn
hofsReſtaurateur in Rogaſen geworden macht ein beſſeres Ge
ſchäft als Director und hat immer Publikum dagegen nie
mals Kritik im Hauſe

Todesfälle
Am 12 d ſtarb in Glauchau der Chef der gräflichen Linie

des ſtandesherrlichen Hauſes Schönburg Der am 14 Sept 1794
geborene Graf Heinrich Gottlob Otto Ernſt v Schönburg
Glauchau war ſeit Mai 1842 Beſitzer der Receßherrſchaft Hinter
Glaucha und der Herrſchaft Rochburg in Sachſen Die von der
Krone Sachſen in ſchonendſter Weiſe wiederholt verſuchten Ver
einbarungen betreffs Aufhebung der dem Hauſe Schönburg
receßmäßig zuſtehenden Rechte haben ſeit 1835 in welchem Jahre
wenigſtens ein neuer Erläuterungsproceß zu Stande kam ſtets
eine Zurückweiſung erfahren Auch als es ſich um Ausführung
des Geſetzes vom 21 April 1873 über die Organiſation der
Verwaltungsbehörden handelte verhielt ſich das Haus Schön
burg ſo ablehnend daß ſich die proviſoriſche Einſetzung einer
nach Maßgabe dieſes Geſetzes geſtalteten commiſſariſchen Behörde
in der Stadt Glauchau nöthig machte Bekanntlich wendete ſich
damals das Haus Schönburg ſogar an das deutſche Reich indeß
ohne Erfolg Der zweite Sohn des Verſtorbenen Rittmeiſter
in preußiſchen Dienſten iſt vermuthlich ſein Erbe da der älteſte
Sohn vor mehreren Jahren als Verſchwender erklärt worden iſt

Wie ſtraßburger Blätter melden iſt der Reichstagsabgeordnete

15 in Folge eines Schlaganfalles auf ſeinem Gute in Roſch
woog geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachricyren
Berliner Börſe 16 März Die Notirungen lauteten

von allen Seiten entweder matt oder ruhig was in Begleitungniedrigerer Courſe ebenfalls matt bedeutet s iſt bemerkenswerth

daß die Banken in Paris geſtern Mittag überwiegend höher waren
Wien meldete auch von heute früh ſchwache Haltung und notirte
u A Eredit 2,10 Franzoſen 2,25 Elbethalbahn 1 G und unga
riſche Goldrente 0,372 niedriger Der Einfluß der pariſer Courſe
war nicht bedeutend genug um eine durch die tuneſiſche Frage
veranlaßte Verſtimmung vorausſetzen zu können und doch war er
groß genug um anerkennen zu müſſen daß die Speculation an
einer Schwäche leidet und einer kräftigen s bedarf um im

ie matte Haltunprach ſich mehr in der herrſchenden Geſchäftsunluſt t z

den Courſen aus Am meiſten wurden Credit gehandelt
welche anfangs zu 521,50 bis 522,00 um 1,50 M niedriger

s geſtern um 2 Uhr waren Montanwerthe waren 0,50
weichend nicht allein in Folge der herrſchenden Stimmung
ſondern auch wegen der niedrigen Eiſen Notirungen aus
Glasgow und der von dort gemeldeten ſehr kleinen Wochen
Verſchiffungen Von den inländiſchen Ba waren Freibmatt und 0,75 weichend auf Gerilg hnen waren Jreiburger
dende hinter der Shabun zurtgtielbes werd iel rer

bleiben werde echte eruferbahn ſchloſſen ſich mit 1,25 Proc Baiſſe an Coursherab
ſetzungen bilden die Regel und betrugen dieſelbe u A für Banken

für den Kreis HagenauWeißenburg Schmid Batiſton am

ca 0,50 ungariſche Goldrente 40 Proc ebenſoviel niedrigerwaren ruſſiſche Anleihen Um 1 Uhr verſchärfte ſich die watte
Haltung noch mehr angeblich in Folge einer volitiſchen Ver
ſtimmung Die Stimmung beruhigte ſich in der zweiten Bör ſen
ſtunde als die Aeußerungen der N Fr Pr betreffs der poli
tiſchen Situation in Konſtantinobel durch W T hierher
gemeldet und bekannt wurden edoch blieb wie bereits tele
gravphiſch gemeldet die Haltung ſchwach beſonders für Ruſſen
und im Allgemeinen kam die beſſere Tendenz weder in einer
Steigerung der Lebhaftigkeit des Verkehrs noch in der Cours
bewegung kräftig zur Ausdruck Schluß feſt

Eiſenbahneinnahmen im Febr Orig Mitth Thür
Eiſenbahn a Stammbahn Februar 1881 242,047 Mk im
Perſonenverkehr 636,900 Mk im Güterverkehr 878,974 Mk in
Summa gegen 1880 weniger 13,143 Mk bis ult Febr 1881
1,819,612 Mk gegen 1880 weniger 59,059 Mk b GothaLeine
felder Zweigbahn Februar 188 17,348 M im Perſonenverkehr
41,461 M im Güterverkehr 58,809 M in Summa gegen 1880
mehr 2184 bis ult Februar 1881 112,400 gegen 1880
weniger 6 07 M e Gera Eichichter Zweigbahn Februar 1881
17,113 M im Perſonenverkehr 43,111 M im Güterverkehr
60,224 M in Summa gegen 1880 weniger 9106 bis ult
Februar 1881 122,641 gegen 1280 weniger 9075 M Gotha
Ohrdrufer Eiſenbahn Februar 1881 3853 M im Perſonen
verkehr 2292 M im Güterverkehr 6145 M in Summa gegen
1880 mehr 30 bis ult Februar 1881 11,673 gegen 1880
weniger 9075 vorbehaltlich ſpäterer Feſtſtellung

Die Elbeſchiffahrt iſt einem Telegr der D aus
Prag zufolge am 16 d eröffnet worden

Halle 17 März Bericht des BörſenvereinsSecret Preiſe
mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo defecte
Waare 150 180 M mittlere Qualitäten 1883 204 M
feinere 213 220 M Roggen 1000 212 215 eyxquiſite
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 158 167 MHütſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 230
Bohnen 50 Kilo 10 M gefordert Kümmel 50 Kilo 26 27 M
Mais 1000 Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 116 120 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 250 M Stärke 50 Kilo 21 M Spirilus 10,000 Liter
Prozente loco niedriger Kartoffel 54,75 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 26,75 M bezahlt Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 50 M hieſige 5,25 6,50 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 K 8,25 M Kleie
Roggen 50 ,6,50 M Weizenſchaale 5,25 5,59 M Oelkuchen
50 loco und auf Termine 7,50 M

Berliner Börſe vom 16 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActiengar Wo Staatspapiere und Obligationen

Dtſch Reichs Anleihe 101,25 bz 4 Brg Märk VI 104,00 Ge 4100 Anl 105,80 bz i Wwe VII 103,10 G
do 400 101,40 t 4 do ValI 103,00 G3 Staats Sch Sch 98,00 bz 5o IX 106,40 bz50 do41ho/Berl Anhalt O 108 00

er P Megbd F 102506
Berl Stettin g I III 100,50 bz

o

41 CölnMind VI 102,75 G
h ärkr 103,90 B4 o erä Go do

äm Anleihe 1855 152,60 bz
r u Neum Pfdbr 95,70 bz

Sä F andbr 400
Sächſ Rentenbr 490 100,75 B
Goth Gr Präm Pfdbr 123,00bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 107,30bz
Prß Ctrb Pfdbr 113,00 B
do Hyp Act B III 102 50 bz G 450 d B 100,30 G

Ruſſ BodenCredit 84,75 bz ganz udwh ans 106 50b3G
do Eentral do Pf 80,25 bz 4 ſo Oberſchl H 108,70 bz

Amerik Bonds 500 fd 100,00 bz 4 do 1879 104,60 G
Oeſt 64,25 bzG 400 do 1880do Silber Rente 66,40 b G 50 er 81,40bzG

talieniſche Rente 90,25 bz 4 Rechte Oderufer 103,80
mänier 890

Ruſſ Engl 500 1872 91,60 bz
do Anl 49/0 1880 75,10 bzB
Eiſenbahn Stamm Actien
W Märkiſche 113,25 bz

BerlinAnhalter 1t8 90 bzB
Berlin Görlitzer 24,00 bz

Berlin Hamburger 229,00 bz
KölnMindener 150,80 G

W 24,60 bzGd 150,80 bzGdo Stamm Pr B 89,00 bz
do do G 125,20 GOberſchleſiſche A u O 195,90 bz

do Lit B gar 159,50 bz
Thüringer Lit A 171,00 bzG

do Lit B gar 99,75bzG
do Lit O gar 106,90 bz

Weimar Gera gir 51,10 bz

S rieke rKaſchau Oderber JSüdbahn Lomb 184,00bz Bochumer Gußſtahl 68 50 bzGKaegt n bz Hörd Hütt V conv 138,90bzG

Leipziger Börſe vom 15 März

4100 Reiniſche
4 h Rhein Nahe gar 102,75 B
41 Thüringer IV S 103,25 G
4 do V S 103,25 G

Bank u JnduſtrieActten
Darmſt Bank 145 ,90 bz
Disconto Comm 175,10 bz
Leipz CreditAnſt 147,00 bz
Magdeb Privatdank 115,00 G
Meininger CredBk 96,50 G
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,25 G
Sächſ Bank 119,60 B
Schleſ BankVerein 10675 bz
Weimariſche Bank 94 00 G
Deſſauer Gas 171,90 bz
Laurahütte 113,50 bzB
Vsonix Perß 83 00 bzB

o Lt B 42,10 GDortmunder Union 26,00 B

9 Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3333 79,00 bz 4 Staatsanl 1869 331101,90 bz
8 deo 10060 79,50 bz 4 do 1870 133 101,70 b8 do 50080,25 P 4 do 1867 ab 53 500101,50 P
3 do 300 81,00 G 34 Landrentenbr 133394,75 GKgl Sächſ Thlr 45 Mansf Gew 101,80 G
3 Staatsanl 1830 833 98,25 G 45 do 13879 108,25 G
3 do 1330 5898,25 G 5 do 1878 101,35 G
8 do 1855 16091,60 P s do Em 1875 104,00 P
4 do 13847 5001101,60 bz 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 bz
4 do 1852 68 500 101,50bzG do 1876 105,50 bz
4 do 1869 500 101,60 bz a 9
Div St Act Jnd Act Pr u79 Ehjenb s r Stamm Prior

6z Altenburg Zeitz 141,00 P Cröllw Papierfabr 160,00 P
12 AuſſigTeplitz T do Schuldverſchr 102,75 Gs Böhm Weſtb 158 g 118,75 P z Malzf Schkend 147,50 G
4 76 Buſchtiehrad Lit 114,90bzG 74 Thür Gasgeſ i Lyz 113 50 G

do BI 5o b do Stamm Pr 126,25 Po Dur Boden bach 850 Ausl Eiſ P Ob
s FranzJoſ B 53g 78,90 G ler p45 AuſſigTeplitzer 108,60 P

Eiſenb St P A s Böhm Nordbahn 85,25 O
54 Altenburg Zeitz 138,00 P 5 do Em 187184 80 bzG
5 CottbasGroßenh 103,10 bz 5 Buſchtiehr BNdw 86 70 bzG
o DuxBodenb It A 104,50bz8 d o r 1871868 25 6
o dvo Lt B 104,506361 5 do 1872 85,00 63

34 HalleSor Guben 98,75 P 5 DurBodenbach 86,00 G
Bank u Erd Act 5 do Em 187184,75 G10 Allg D Cr A Lpz 146,80bz 5 do 11874 108,00 P

9 Dresdener Bank 125,90 bz s KaſchauOderberger 82,10 P
7 Leipz Bank 129,25 G s Prag Dux fceo Z 65,50 bzG
5 do Caſſen Verein 103,00 G 5 do II Em fec Z 65,80 bzG
6 do Disc Geſellſch 106,80 G 5 Prag Turnau 85,90 P
6 Sächſ Bank 119,00 5 do Em 187085,30 bzG
9 Weimar Bank neue 94,50 G ß d 13874

a

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 März Ab Unterh 366 27 Morg 3,50

Trotha 16 März Unterh 90 17 Morag 5,68Calbe 16 März Oberd 377 Ab am BrückenPegel 5,18
Unſtrut Artern 16 März Unterv 36

5 68 WittenElbe 16 März Magdeburg 36 Torgauberg 460 Roßlau 4,68 d 5,68 Vresben 15 März 3,72



Die DamenMäntelFabrik
von

Emil Salomon
empfiehlt zur bevorſtehenden Frühjahrs u r on eine große Auswahl

Regenmäntel en et Jaquettes
Paletöts Vmhänge Dollmans Räder

ſowie ihr großes Lager

Kinder Valetöts
für jedes Alter paſſend in geſchmackvoller Ausführung und guten

oliden StoffenEmil Salomo 4 Teipzigerſtr 4

Leipzigerſtraße 91
im Hauſe des Herrn C P Ritter
wird der Verkauf von Manufactur u Mode
Waaren zu außerordentlich billigen gerichtl
Taxpreiſen gegen baare Zahlung fortgeſetzt Sehwarze
Seidenstoſfe echte sammete schwarze
und couleurte Cachemires Frühjahrs
q umhänge Regenmäntel etc ete ſind in
großer Auswahl vorräthig und werden zu äußerſt günſtigen

Einkäufen empfohlen 2622

S Mouveautes
in Herren und Knaben Hüten

für die FrühjahrsSaiſon empfiellt Ohr Voigt
RKummet u Gelchirrfabrik
R Jesch Co Leipzig

P P
Mit Heutigem übertragen wir den

Verkauf unſerer im Jn und Auslande
pateutirten nach 6 9 verſtell
baren Kummeteée für Halle und Um
gegend dem Herrn L Harniseh
Sattlermeiſter in Halle a Mit
telwache Nr 2

Derſelbe verkauft unſere Kummete
zu Fabrikpreiſen und bitten wir geehrte
Jntereſſenten ſich von den Vorzügen
unſeres Fabrikats dort zu überzeugen und
uns durch ſelbigen Jhre werthen Aufträge
zukommen zu laſſen

Leipzig den 7 März 1881 2629
Hochachtungsvoll

R Jesch Co
Auf vorſtehende Bekanntmachung der

Herren R Jesch C Go bezugnehmend
bitte ich um gefällige Aufträge und kann
allen Herren Pferde und Fuhrwerks
beſitzern oben erwähnte verſtellbaren
Kummetee beſtens empfehlen

Halle a/S den 8 März 1881
Hochachtungsvoll

L Harnisch Sattlermeiſter
Mittelwache 2

Speiſetiſche mit 2 4 und 6 Auszügen ohne
Einlagen von Brettern
Familientiſche mit polirten Einlagen die
unter dem Blatt verborgen liegenP atentirte

z Näh und Schachti it d infacPatentir te Seehung heran einfache
ſind ſtets vorräthig in der Möbelfabrik von 12597

Robert Maumann
Halle aS Brüderſtraße 17

Feodor Stoye in Wettin g 9
empfiehlt

aufgeſchl Peru Guano Chiliſalpeter amonigcal
Superphosphate Vacker Guano Superphosphat

ſowie den rühmlichſt bekannten

W Lehrter PatentDünger
erner

alle Sorten Kleeſaaten und Futter Artikel
als Hafer Mais RNoggenkleie Weizenkleie Futtermehl Oel

Leinkuchen Viehſalz und Leckſteine zu den billigſten Preiſen

Die Dampfseilerei

5D17414 1

Batentirte

und

von C Mühlstepham Magdeburg
eimbfiehlt Taue in jeder Länge und Stärke aus beſtem ruſſiſchen Hanf ba
diſchein Schleißhanf und ManillaHanf ſerner ſeine bewährten vrrielten und
underzinkten Drahtseile aus beſtem Holzkohleneiſen engliſchem unStahldraht und hält Lager von beſtem gliſe
Kiehnentheer

Billigſte Preisſtellung ſowie prwird zugeſichert g ſowie prompte und reelle Bedienung

deutſchem

schwedischen und polnischen

t h roh zehen große u kleine ringer Landſchweine
halbengl Race zum Verkauf igold Pflug in ſele im Gaſbof M

Promenaden Fächer Neueſte Muſter Allergrößte Auswahl
Billigſte Preiſe

O LuCI O W

Ida Böttger Markt 18
Für Conſirmanden

2643

empfehle 2627Weisse Kleiderstoffe Oberhemden
Flanell Röcke Vorhemden
Stoff Röcke KragenCorsetts Garnituren Manschetten
GestickteTaschentücher Shlipse

Ausverkauf
von Regen und Sonnenschirmenm

wegen bevorſtehendem Umzug

Ant Bessler alter Markt 1

h
billig ſchön und dauerhaft bei

Kaiser Wilhelms Halle
S Den gründlichsten Uoter

richt in sämmtlichen Tänzen in der
kürzesten Zeit ertheilt

A Mardegen Tangzlehrer
Eine Weißnäherin in u außer dem

Hauſe empfiehlt ſich Schulberg 4 H I

iſt wieder fahrbar

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren u
Knaben Garderobe

Ohocoladeneier
gefüllt mit Marzipan Créème ſowie massive

Apfelsinen
grosse Jaſfa und Messina Früchte

ſt A Krantz
Den geehrten Herren Oeconomen von Schafſtedt und Umgegend die

ergebenſte Anzeige daß ich durch Anſchaffung neuer Hilfsmaſchinen in
den Stand geſetzt bin jede vorkommende

Reparatur landwirthſchaftl Maſchinen
ſchnell und billig zu beſorgen Zugleich nehme Beſtellungen auf alle Arten
landwirthſchaftlicher Maſchinen aus der Fabrik der Herren

F Zimmermann Co Halle a
entgegen

Schafſtedt im März 1881
2639

Carl Gessmer
Schloſſermeiſter

9 Die Hutfabrik J Specialität seit 1864

August Berger
empfiehlt ihre

Strohhut Wäſche
hiermit ergebenſt

Breite
Drillmaschinen

mit Löffeln und Schöpfrädern
in verſchiedenen Ausführungen undReichhaltigſte Formen Auswahl Nein r d lei

äcklief Reihenweiten für chweren und le chW Bünktliche Rucktieſernng ten Boden auch für coupirtes Terrain

Scohäl und Saatpflüge
Regen u Sonuenſchirme Neuevorzügliche Conſtruction bewährt
werden überzogen und nach vielen vorliegenden Zeugniſſen

Reparaturen W werden auf Probe gegeben
jeder Art ſchnell u billig ausgeführt

Carl Rickoelt
Poſtſtraße 12 S e ehe

nete Dampfpflügor für Loch 5000 8000
Strohhut Wäülche mit erzielter Stundenleiſtung von gut

einem Morgen tiefpflügen 2 Morgen
empfiehlt tiefgrubbern Empfohlen von Groß

A Magdeburg
Giebichenſtein Burgſtr 11

ca

Plaut Priorau Retzau Vennungen
alle Zilly Löderburg Möhlten

Sackerſpöre Rudnick Wolmirsleben
Pforta Vahrenholz Möllenbeck c c

Handreihensäemasch nen

Sohiefertafeln
für Händler

beſter ſchweizer Schiefer abgeho
belte Rahmen feine Liniatur
Schock von 3 Mark an

in tauſenden von Exemplaren für die
verſchiedenſten Gartenſämereien Kie
fern Mohrrüben Gurken c c
Viehwaagen mit Gallerie und

Auftriebsklappen
geaicht für 20 und 25 Ctr 115

G E Krause Leipzigerſtr 31 130 145 155
à 60 95 115 135e rieurs 55 bisäckselmaschinen

Sehrot u Haferquetsech
Maschinen

liefert ſofort gut und preiswerth

Conſtrmanden
Anzüge

in meiner Werkſtatt angefer
tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoff Jdauerhaft im Tragen ſchon

von 18 an empfiehlt
Leopold Loewenthal

66 Gr Steinſtr 66 J

mit und ohnePauler P llnpe n Spritzvorrichtung

Für Brauereien e
Lagerfäſſer von 21 bis 37 Hectol

I Transportfäſſer von h und
R Hectol Jnhalt 1 ſtarker 4 Trans

portwagen 1 Rollwagen 1 Ame
ricain mit Patentachſen alles in vor
zügl Zuſtande abgedrehte neue EDpunde

und Japfen c c verkauft ganz billigD Olaviermusik
Fr Rolle Fr Buch Alsleben n S auch einzeln 2361zu Kränzchen Bällen 2c auch nach V G Pfefferaußerhalb übernimmt M Küster

Pianiſt Georgſtr 3 H Magdeburgerſtraße 29
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Alvw Taatz Halle

V jſoo billig
zu verkaufen wie

D Bernstein jr
en gros en detail

Für Conſirmanden
Stoff Anzüge

HW von 11 Mark De
bis zu den feinſten in großer

Auswahl
Einzelne Röcke Hoſen Weſten zu

jedem Preiſe

Für Herren
Elegante Kammgarn Anzüge von

19
Stoff Röcke von 10 4 50
Stoff Hoſen von 4
Flegante Jaquet Anzüge v 16
Jaquets Joppen Weſten zu jedem

Preiſe

Für Knaben
Anzüge von 2 A 50
Anzüge reine Wolle von 4 in

coloſſaler Auewahl bis zu den
eleganteſten

Für Arbeiter
Echte Hamb Tederholen
die allerbeſte Qualität die es giebt
mit Ledertaſchen mit u ohne Vatz
in 8 verſchiedenen Farben 6 8
Engliſchlederhoſen von 2 50
ſowie ſämmtliche
Arbeiter Garderoben

und Hemden
zu ſpottbilligen noch nie da
geweſenen Preiſen

F BHeſtellungen
nach Maaß werden von beſten
Stoffen in ſauberſter Ausführung
ohne Preisaufſchlag in kürzeſter
Zeit ausgeführt 2052
D Bernstein jr
Warkt Rother Churm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke

i Bitte genau auf meine
Firma zu achten

Wiederverkäufern Rabatt

16,50 Caſſe mit Beſtellung e
Das Jnſerat aus Schafſtedt unter

zeichnet P p kann nicht aufgenommen
werden Der Einſender wolle die dafür
geſandten Jnſertionsgebühren wieder
abholen
Die Expedition der Saalezeitung

FamilienNachrichten
Seine Verlobung mit Fräulein

Helene Steinberg, jüngſten Toch
ter des Herrn Fabrikbeſitzer Frdr
Steinberg hierſelbſt beehrt ſich er
gebenſt anzuzeigen

Luckenwalde im März 1831
Dr med Otto Günther

Durch Gottes Gnade wurde uns
heute Nachmittag 23 Uhr ein kräftiger
Sohn geboren

Halle aS den 16 März 1881
ILie Förster

Superint u Oberpfarrer
und Frau Mina geb Travers

Geſtern Abend um 10 Uhr entriß
uns plötzlich nach kurzem Krankenlager
der Tod unſern innig geliebten Vater
den Kgl Oberamtmann August
Toegeil im 62 Lebensjahre was tief
betrübt anzeigenDie trauernden Kinder
Halle a/S den 17 März 1881

Für der r enehert verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage

G E Krause Leipzigerſtr 31

Die Cröllwitzer Pontonbrüche
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